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Gemeinderat     

09.12.2013     

GR 2013/13     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Ulrike Engele 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Gemeinderat 
09.12.2013, Nr. GR 2013/13 
 

 
Öffentlich 

1. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

  

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

3. Breitbandausbau in Taldorf, Dürnast und Alberskirch 
- Beratung im ORT am 03.12. 
Vorlage: DS 2013/359 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 33  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Die Stadt Ravensburg unterstützt den Ausbau der Breitbandinfrastruktur in den 

Ortsteilen Taldorf, Dürnast und Alberskirch mit einem Betrag von maximal 

75.000 €. Voraussetzung dafür ist die Zuschussfinanzierung über die Breitband-

initiative II des Landes Baden-Württemberg. 

 

2. OB Dr. Rapp wird ermächtigt, die Zuschlagsentscheidung im Rahmen der in der 

Vorlage und im Abschnitt VI der als Anhang beigefügten Vergabebekanntma-

chung enthaltenen Sachkriterien zu treffen. 

 

3. Der außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 75.000 € im 

Unterabschnitt 2.7910. wird zugestimmt. Die Abdeckung erfolgt über eine Redu-

zierung der VE bei HH-Stelle 2.8830.9320.000-100. Der Zuschuss ist im Entwurf 

zum Haushalt 2014 noch nicht berücksichtigt und wird im Änderungsblatt zum 
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Haushalt 2014 im Gemeinderat am 16.12.2013 eingearbeitet. 

 

 

4. Marktgebühren 
- Anpassung der Marktgebühren für den Wochenmarkt in der Innenstadt und in 
der Weststadt und für den Martinimarkt 
- Änderung der Marktgebührenordnung 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/354 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Die städtische Marktgebührenordnung wird an die wirtschaftliche Entwicklung 
angepasst. 

2. Hierzu wird die Änderungssatzung gem. Anlage 1 erlassen. 

 

 

5. Erhöhung Gebühren Stadtbücherei 
- Änderung der Satzung über die Nutzung der Stadtbücherei (Bibliotheksord-
nung) 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/343 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 29  Nein 3  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der vorgelegten Neuregelung der Bibliotheksordnung wird zugestimmt.  

2. Dazu wird die Satzung zur Änderung der Satzung über die Nutzung der Stadtbü-
cherei - Bibliotheksordnung gem. Anlage 1 erlassen.  

 

 

6. Einführung einer Verwaltungsgebühr für die Ausstellung von Negativzeugnissen 
zum gesetzlichen Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch 
- Änderung der Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwal-
tungsgebührenordnung) 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/385 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Die Stadt Ravensburg erhebt ab 01.01.2014 für die Ausstellung von Negativ-
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zeugnissen im Rahmen der §§ 24 ff BauGB eine Verwaltungsgebühr. 

2. Die Gebühr beträgt 55,00 € für jedes Negativzeugnis. 

3. Entsprechend der Anlage 1 wird die Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Verwaltungsgebühren beschlossen. 

 

 

7. Abfallwirtschaft 
- Gebührenkalkulation 2014/2015 
- Änderung der Abfallgebühren zum 01.01.2014 
- Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
- Beratung im ORE am 17.12., ORS am 26.11., ORT am 03.12. 
- Vorberatung im VKA am 25.11. und AUT am 27.11. 
Vorlage: DS 2013/364 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Die Abfallgebühren (§ 24 Abfallwirtschaftssatzung) werden ab 01.01.2014 wie 
folgt festgelegt: 

Entsorgungsart                      Gebühr 2014-2015         (Gebühr 2011-2013) 

Grundbeträge: 

    60 l – Behälter                           69,96 €                                    (64,20 €) 

1100 l – Behälter                      1.138,92 €                               (1.045,20 €)  

 

 

Entleerungsbeträge: 

    60 l – Behälter                             2,78 €                                     (2,55 €)  

1100 l – Behälter                           52,90 €                                   (48,45 €)  

Abfallsack für Nassmüll:               4,53 €                                    (4,16 €)  

 

2. Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und 
Entsorgung von Abfällen (Abfallwirtschaftssatzung) – Anlage 1 – wird beschlos-
sen. 

3. Das Projekt "Windel-Willi" wird für die Jahre 2014 und 2015 fortgeführt. 
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8. Anpassung Eintrittspreise Kulturveranstaltungen 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/377 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag: 

1. In der Haushaltskonsolidierung ist beschlossen worden, die Einnahmesituation 
bei den Theater- und Konzertveranstaltungen um 6.000 € zu verbessern. Diese 
Vorgabe ist im Haushalt 2014 umgesetzt worden.  

2. Der Verwaltungs- und Kulturausschuss stimmt den vorgeschlagenen Maßnahmen 
zu. 

3. Die Maßnahmen treten mit der Spielzeit 2014/15 in Kraft. 

 

 

9. Kunstmuseum 
- Erhöhung Eintrittspreise Jahreskarte 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/380 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Der Preis der Jahreskarte  im Kunstmuseum Ravensburg wird ab 2014 von 15 € auf 

22 € erhöht. 

 

2. Die Mehreinnahmen von rd. 15.000 € sind im Haushaltsansatz 2014 bei Fipo 

1.3220.1100.000 (Eintrittseinnahmen Kunstmuseum) enthalten. 

 

 

10. Mietpreise und Leistungsabrechnung in Konzerthaus und Schwörsaal 
- Vorberatung im VKA am 02.12. 
Vorlage: DS 2013/394/1 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 1   

 

Beschluss: 

1. Die bestehende Preisliste S-3-02 vom 29.11.2004 wird durch die neue Preisliste 
(Anlage) ersetzt. 

2. Die Leistungsverrechnungen können in Absprache zwischen Betreiber und Kul-
turamt den Markterfordernissen angepasst werden. 
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3. Der Angebots- und Rechnungserstellung mittels Leistungspreisen (vormals teil-
weise Personalaufwand) wird zugestimmt. 

4. Die Preisliste wird zum 1. Januar 2014 gültig. 

 

 

11. Anpassung von Beiträgen und Preisen 
- Erhöhung der Elternbeiträge für die Betreuung an Grundschulen 
- Schulverpflegung: Erhöhung der Essenspreise 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/376/1 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 30  Nein 3  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Änderung der Entgeltordnung für die Betreuungseinrichtungen an den  
städtischen Grundschulen nach dem Modell C wird zugestimmt. Die neue  
Entgeltordnung tritt ab Januar 2014 in Kraft. 

2. Der Gemeinderat stimmt der geänderten Entgeltordnung für die Schulverpflegung 
an Grundschulen zu, diese tritt ab Januar 2014 in Kraft. 

3. In den Mensen der Förderschule, der Gemeinschaftsschulen und Werkreal-
schulen zahlen die Schüler/innen ab Januar 2014 pro Essen 3,80 Euro.  

4. Die vom Caterer der Spohnmensa angekündigte Preiserhöhung um 0,30 € für 
den Artikel "Hauptgericht" (in der Folge auch "Menü komplett") zum 1.1.14 wird 
akzeptiert. 

 

 

12. Reduzierung Stellenbesetzungssperre von 4 auf 2 Monate 
- Vorberatung im VKA am 25.11. 
Vorlage: DS 2013/355/1 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 20  Nein 9  Enthaltung 4   

 

Beschluss: 

1. Die bestehende Stellenbesetzungssperre wird von 4 auf 2 Monate reduziert. 

2. Der Oberbürgermeister wird im Rahmen der Zuständigkeitsordnung ermächtigt, in 
besonders begründeten Einzelfällen, ausnahmsweise die Sperre darüber hinaus 
zu verkürzen.  
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13. Familienförderung 
-  Änderung der Richtlinien für die Gewährung von Vergünstigungen an Familien 
-  Wegfall der Familienkarte 
- Vorberatung im VKA am 02.12. 
Vorlage: DS 2013/390 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 30  Nein 6  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Die Änderung der Richtlinien für die Gewährung von Vergünstigungen an Fami-
lien ab 01.01.2014 wird beschlossen. 

2. Die Familienkarte in der bisherigen Form wird aufgegeben. Die Familientage im 
Flappachbad werden fortgeführt und in die Familienförderung integriert. 

 

 

14. Eigenbetrieb Stadtwerke Ravensburg 

  

14.1. Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2012 
- Feststellung des Jahresabschlusses 
- Ergebnisverwendung 
- Entlastung der Werkleitung 
- Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/399 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Dem Gemeinderat wird zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 

1. Der Jahresabschluss 2012 der Stadtwerke wird für das Wirtschaftsjahr 2012 mit 

folgenden Beträgen festgestellt: 

Bilanzsumme       18.842.081,42 € 

davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen    16.183.516,85 € 

- das Umlaufvermögen      2.658.564,57 € 

davon entfallen auf die Passivseite auf 

- das Eigenkapital       5.980.089,74 € 

- die Rückstellungen          589.793,30 € 

- die Verbindlichkeiten     11.558.109,84 € 

- die Rechnungsabgrenzungsposten        714.088,84 € 

  Jahresverlust           573.065,39 € 
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  Summe der Erträge       7.896.516,73 € 

  Summe de Aufwendungen      8.469.582,12 € 

2. Der Jahresverlust in Höhe von 573.065,39 € wird auf neue Rechnung vorgetra-

gen. 

3. Die Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2012 entlastet. 

 

 

14.2. Bestellung des Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2013 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/400 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Mit der Prüfung des Jahresabschlusses der Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 2013 

wird die Ernst & Young GmbH beauftragt. 

 

 

14.3. Übertragung der Eissporthalle auf die Stadtwerke Ravensburg 
- Feststellung der Einbringungswerte 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/401 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Einbringungswert (Restbuchwert) der Eissporthalle beläuft sich zum 

31.12.2012 auf 6.820.803 Euro. 

2. Der Einbringungswert (Restbuchwert) der Wirtschaftsgüter in der Eissporthalle 

beläuft sich zum 31.12.2012 auf 77.270 Euro. 

 

 

14.4. Änderung von Verträgen der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, der 
TWS Netz GmbH und der Technische Werke Schussental Verwaltungs-GmbH 

  

14.4.1
. 

Beteiligung der Umlandkommunen an der TWS-Netz GmbH 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/369 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 33  Nein 0  Enthaltung 0   
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Beschluss: 

 

Den gasversorgten Kommunen wird eine Beteiligung an der TWS Netz GmbH in Höhe 

von insgesamt rund 1 % angeboten werden. 

 

14.4.2
. 

Konsortialvertrag der TWS-Netz GmbH 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/370 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 
1. Dem Konsortialvertrag für die TWS Netz GmbH wird zugestimmt. 

 
2. Sollten sich bei weiteren Beratungen in den Gesellschaftergremien oder bei der 

Beurkundung Änderungen und Ergänzungen als notwendig erweisen, wird die Ge-
schäftsführung ermächtigt und angewiesen diese vorzunehmen, sofern hierdurch 
der Wesensgehalt des Vertrages nicht berührt wird.  

 

 

14.4.3
. 

Gesellschaftsvertrag der TWS Netz GmbH 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/371 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 33  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 
1. Dem Gesellschaftsvertrag der TWS Netz GmbH wird zugestimmt.  

 
2. Sollten sich bei weiteren Beratungen in den Gesellschaftergremien, bei der Beur-

kundung oder bei der Aufnahme der neuen Gesellschafter Änderungen und Ergän-
zungen als notwendig erweisen, wird die Geschäftsführung ermächtigt und ange-
wiesen diese vorzunehmen, sofern hierdurch der Wesensgehalt des Vertrages nicht 
berührt wird.  

 

 

14.4.4
. 

Konsortialvertrag der TWS GmbH & Co. KG 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/372 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 33  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 
1. Dem Konsortialvertrag für die TWS GmbH & Co. KG wird zugestimmt. 
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Sollten sich bei weiteren Beratungen in den Gesellschaftergremien oder bei der Beur-

kundung Änderungen und Ergänzungen als notwendig erweisen, wird die Geschäfts-

führung ermächtigt und angewiesen diese vorzunehmen, sofern hierdurch der Wesens-

gehalt des Vertrages nicht berührt wird. 

 

14.4.5
. 

Gesellschaftsvertrag der TWS GmbH & Co. KG 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/373 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 
1. Dem Gesellschaftsvertrag der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG 

wird zugestimmt.  

 
2. Sollten sich bei weiteren Beratungen in den Gesellschaftergremien oder bei der 

Beurkundung Änderungen und Ergänzungen als notwendig erweisen, wird die Ge-
schäftsführung ermächtigt und angewiesen diese vorzunehmen, sofern hierdurch 
der Wesensgehalt des Vertrages nicht berührt wird.  

 

 

14.4.6
. 

Gesellschaftsvertrag der TWS Verwaltungs- GmbH 
- Vorberatung im WA am 04.12. 
Vorlage: DS 2013/374 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 
1. Dem Gesellschaftsvertrag der TWS Verwaltungs-GmbH wird zugestimmt.  

 
2. Sollten sich bei weiteren Beratungen in den Gesellschaftergremien oder bei der 

Beurkundung Änderungen und Ergänzungen als notwendig erweisen, wird die Ge-
schäftsführung ermächtigt und angewiesen diese vorzunehmen, sofern hierdurch 
der Wesensgehalt des Vertrages nicht berührt wird.  

 

 

15. Eigenbetrieb Betriebshof Ravensburg: Bemessung des Betriebserfolgs 2012 
- Berechnung aus den Zahlen des Jahresabschlusses, der Zufriedenheit mit den 
Kernaufgaben des Betriebshof und des betrieblichen Krankenstandes im Wirt-
schaftsjahr 2012 
- Festlegung Höhe Prämienausschüttung 
Vorlage: DS 2013/398 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   
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Beschluss: 

1. Der Betriebserfolg für den vorliegenden Jahresabschluss 2012 beträgt in Anwen-
dung der vom Gemeinderat festgelegten vier Erfolgskriterien 33,3 Prozent.  

2. Für das Wirtschaftsjahr 2012 wird in 2013 ungeachtet der rechnerischen Festle-
gung des Betrieberfolgs und in Anerkennung der Leistungen des Betriebshofes 
die Höhe des Prämientopfes zur leistungsorientierten Bezahlung der Mitarbeiter 
auf 30.000 EUR festgelegt. Die Prämienausschüttung erfolgt nach dem verstän-
digten System der Leistungsbeurteilung jedes Mitarbeiters. 

 

 

16. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

  

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

09.12.0213 

 

gez. Ulrike Engele 
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